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Es gibt Leute
die reden selbst dann weiter
wenn ihnen der Gesprächsstoff
ausgegangen ist

Leute
die über deinen Kopf hinweg
reden
merken nicht
ob du ihnen zuhörst

Glück wünschen
ist höflich
Glück gönnen
edelmütig
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Auch die Götter
sind sterblich
sonst würden nicht
immer wieder
neue geboren

Was wir beständig
im Mund führen
ist schwer zu verdauen

 

Auch anständige Menschen
können
Karriere machen
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Politiker wollen
in die Geschichte eingehen
deshalb sprechen sie
bei jeder Gelegenheit
von einem historischen Ereignis

Anstand ist wichtiger
als Anstandsregeln

Was würde geschehen
wenn wir die Welt
in der wir leben
und die Welt
die in uns lebt
zusammenbrächten ?
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Wenn das Spiel beginnt
sind die Würfel gefallen

Bevor man schreibt
sollte man lesen

„Familienbande“ -
Band oder Bande ?

Wenn die Spatzen
Spatzengehirne haben
kann das
was sie von den Dächern 
pfeifen
nicht von grosser Bedeutung
sein
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Vielleicht wären wir
der Gleichberechtigung
einen Schritt näher
wenn es
vor den Geburtswehen 
der Frau
auch Zeugungswehen 
des Mannes
gäbe

Wer behauptet
das Leben
zu verstehen
versteht es nicht

Wer Lügen verbreiten will
muss eine Zeitung gründen


